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HDL – wächst!

GS Erich Käster
Fertig und wie neu – dann 
wohl im Mai (Seite 3)

Menschen im  
Gespräch
Anke Kasner – Chefärzin 
schießt quer - feldein
(Seite 2)



1 2

Aktuelles

Im Erscheinungszeitraum dieser Ausgabe 
tagen folgende Gremien, zu denen inte-
ressierte Bürger wie immer willkommen 
sind.  Die  Ausschusssitzungen finden im 
Rathaus im Kleinen Beratungsraum 123 
statt. Am 17.02. um 18:00 Uhr kommt 
der Wirtschafts- und Finanzausschuss 
zusammen, am 18.  zur gleichen Zeit 
der Bauauschuss und am 19.  ebenfalls 
um 18:00 Uhr der Hauptauschuss. Am 
23.02. trifft sich um 19:30 Uhr der Ort-
schaftsrat Wedringen im Versammlungs-

raum der Quick-Box. Die nächste Zusam-
menkunft des Schul-, Sozial-, Kultur- und 
Sportausschusses ist auf den 24.02. um 
18:00 Uhr terminiert,  und die für den 
Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft, 
Forsten und Abwasserangelegenheiten für 
den 25.  um 18:00 Uhr   Die Gaststätte 
„Räuberhöhle“ ist Treffpunkt der nächsten 
Sitzung des Ortschaftsrates Hundisburg 
am 25.02. um 19:30 Uhr.  Tagesord-
nungen: www.haldensleben.de/Stadtrats-
informationen

In seiner außerordentlichen Sitzung hat 
der Stadtrat die zusätzlichen notwendig 
gewordenen Mittel für die Sanierung in 
Höhe von 315.000 Euro bewilligt. Die-
se werden aus den Rücklagen der Stadt 
bereitgestellt. Die gravierenden statischen 
Mängel an der Rahmenkonstruktion des 
Hallendaches waren erst während der 
Bauarbeiten sichtbar geworden. Dadurch 
erhöhen sich die Kosten von ursprünglich 
943.000 auf 1,25 Millionen Euro. Auch 
wenn der auf fundierter Kostenschätzung 

beruhende Betrag nunmehr zur Verfü-
gung steht, kann mit der Behebung der 
Schäden erst im Frühsommer begonnen 
werden. Der spezielle Leim, der für die 
Trägerverbindungen zum Einsatz kommt, 
benötigt eine relativ konstante Tempe-
ratur um 15 Grad, um die nachhaltige 
Sicherheit der Gesamtkonstruktion zu 
gewährleisten. Spätestens ab August soll 
die Halle, dann durch die zusätzliche 
Maßnahme im Neubauzustand, wieder 
nutzbar sein. 

Die Stadt Haldensleben bietet das Grund-
stück Dorfstraße 5 in Bodendorf zum 
Verkauf an.
Die Flurstücke 59/6 und 59/7 sind be-
baut mit Die Stadt Haldensleben bietet 
das Grundstück Dorfstraße 5 in Boden-
dorf zum Verkauf an. Die Flurstücke 59/6 
und 59/7 sind bebaut mit einem unsa-
nierten Wohnhaus und Nebengebäude. 
Bei dem Wohnhaus handelt es sich um 
das ehemalige Schulgebäude von Bo-
dendorf. Es ist im Denkmalverzeichnis 

des Landkreises Börde als Einzeldenkmal 
aufgenommen.
Direkt im Anschluss an das Wohnhaus 
befindet sich die ehemalige Verkaufsstel-
le des Ortes. Es handelt sich hier um die 
Flurstücke 59/4 und 59/5. Insgesamt er-
gibt sich eine Fläche von insgesamt 840 
m². Ein Verkauf der vorgenannten Ob-
jekte ist nur in der Gesamtheit möglich. 

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 
20.000,00 E.

Stadtrat genehmigt Nachschlag für Sporthalle Zollstraße

Sitzungen der Stadt- und Ortsteilgremien

Fundstelle für Stellen-Suchende

Grundstücksangebot der Stadt

Als Service für Arbeitssuchende oder 
jene, die sich mit Wechselgedanken 
tragen informieren wir ab sofort zu den 
aktuellen Angeboten in unserem Stel-
lenportal unter www.haldensleben.de  
Derzeit gesucht werden: bei Euroglas 
Wartungsmitarbeiter und ein Anwen-
dungsentwickler; bei KLIER im Ohre-
park eine Friseur/in; im Hotel Behrens 
ein Koch und eine Restauranfachkraft; 
für die Zahnarztpraxis Uwe Seidl eine 

Zahnarzthelfer/in; im Ameos-Klini-
kum ein Musiktherapeut, ein Ergo-
therapeut und Pflegehelfer; bei der 
Seniorenhilfe Haldensleben Pflege-
helfer, ungelernte Pflegekräfte und 
Betreuungskräfte; im Altenpflege-
heim der Caritas in Althaldens-
leben ein Pflegedienstleiter; bei 
Brömse ein Tischler und ein Au-
ßendienstmitarbeiter; bei  Elektro Hütter 
ein Elektroniker und für die  Volkssoli-

darität eine Pflegehilfskraft sowie eine/n 
Krankenschwester/-pfleger bzw. Alten-
pfleger/in.
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Aktuelles
Haldensleben wächst – und wird internationaler

Menschen im Gespräch: Anke Kasner 

Haldensleben ist im Jahr 2014 bürger-
reicher geworden. Erstmals seit der Wen-
de glich der Zuzug die Differenz von Ge-
burten und Sterbefällen mehr als aus. Von 
19.660 auf 19.789 Einwohner stieg die 
Zahl von Jahresbeginn bis Ende. Den größ-
ten Zuwachs verzeichnete dabei naturge-
mäß das Gebiet der Kernstadt, aber auch 
Hundisburg verzeichnete einen leichten 
Aufschwung. Die Einwohnerzahlen in den 
Ortsteilen blieben in etwa konstant. 1073 
Bürgerinnen und Bürger zogen 2014 zu, 
797 kehrten der Stadt den Rücken. Dies 
bedeutet ein Plus von 276. Dem gegenüber 
standen 150 Geburten und 300 Sterbefäl-
le. Beachtenswert: Zwar ist auch die Wan-
derungsbilanz unter deutschstämmigen po-
sitiv, der größte Teil des Zuzuges geht indes 
von Migranten aus. In einer ersten Reaktion 
begrüßte Bürgermeister Norbert Eichler di-
ese Entwicklung: „Dass unser Land über-
altert und dieses landauf, landab von ganz 
wenigen Wohlstandsinseln und Metropolen 
abgesehen zu sinkenden Einwohnerzahlen 
führt, ist eine unumstößliche Tatsache. 
Also kann und wird nur Zuwanderung 
diesen Prozess mildern können. Was wir 

brauchen, im Großen wie im Kleinen hier 
vor Ort, ist eine aktive Integration der Men-
schen, die zu uns kommen.“ 

Durch verschiedene Neubauten und Sanie-
rungsprojekte konnte für die Stadtquartiere 
am Klingteich und an der Bornschen Stra-
ße, aber auch für das Rolandviertel und die 
Altstadt ein teils deutliches Plus an Bewoh-
nern verzeichnet werden. Die zahlenmäßig 
stärkste Gruppe stellen in der Alterspyrami-

de die 18 bis 65jährigen mit 12.562 Per-
sonen.

Zum Stichtag hielten sich übrigens Alte und 
Junge ganz genau die Waage: 1.112 Per-
sonen im Alter von 81 Jahren und Älter tau-
chen in der Statistik auf und 1.112 Kinder 
bis sechs Jahren sind verzeichnet. 1.692 
Kinder und Jugendliche zwischen sieben 
und 18 Jahren lebten per 31.12.2014 in 
der Kreisstadt.

Anke Kasner ist die amtierende Deutsche 
Ü50-Meisterin im Bogenschießen in der 
Disziplin Wald. Zusätzlich „erschoss“ sie 
sich bei den Meisterschaften im thürin-
gischen Wichtshausen im September letz-
ten Jahres in der Kategorie Feld mit ihrem 
35-Pfund-Jagdbogen auch noch den Bron-
zeplatz. Gemeinsam mit ihrem Mann ist 
sie seit 2010 Mitglied der Schützengilde 
1485 e.V. Haldensleben. Das gemeinsame 
Hobby Bogenschießen entwickelte sich 
ursprünglich aus dem Interesse an india-
nischer Kultur heraus und wurde zunächst 
zusammen mit den beiden Söhnen immer 
mal im Urlaub praktiziert. Den Anstoß, das 
Ganze ernsthafter zu betreiben, bekam 
die heute 51-jährige bei einem Führungs-
kräfteseminar, in dem Bogenschießen als 

teambildende Maßnahme mit angeboten 
wurde. Bereits 2011 startete sie zu den 
ersten Turnieren.  
Die Faszination an dieser intuitiven Va-
riante des Bogenschießens – also ohne 
Visiereinrichtung und andere technische 
Hilfsmittel – liegt für Anke Kasner „in der 
Ursprünglichkeit und dass man eine Idee  
davon bekommt, wie unsere frühen Vorfah-
ren gelebt haben.
Die Konzentration auf sich selbst und das 
avisierte Ziel ist in seiner Vielfalt interes-
sant und birgt ständig neue Herausforde-
rungen, wie das Einstellen auf wechselnde 
Lichtverhältnisse und Geländegegeben-
heiten.“ 
Beim Durchstreifen der Parcours, die bei 
Meisterschaften zwischen 28 und 36 Sta-
tionen auf Strecken zwischen drei und acht 
Kilometern umfassen, bekommt man noch-
mal einen ganz anderen Zugang zur Natur. 
Geschossen wir in der Disziplin „Feld“ auf 
Ringscheiben und in der Disziplin „Wald“ 
auf Tierbilder. 
Ein Ziel ist für 2015 die Teilnahme an 
der Europameisterschaft Anfang August in 
Schweden. 

Anke Kasner hat von 1982 bis 1988 in 
Magdeburg Medizin studiert und ist Fach-
ärztin für  Psychiatrie und Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie/Psychotherapie.
Seit 1995 lebt sie mit ihrem Mann, der als 
Physiker  an der Uni Magdeburg tätig ist, in 
Haldensleben. Chefärztin der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und Psychotherapie im 
Ameos Klinikum wurde sie 2002.  Die bei-
den Söhne sind 16 und 24 Jahre alt und 
gern mal mit Pfeil & Bogen unterwegs. 
Die Bogensportgruppe  besteht derzeit aus 
vier Erwachsenen und drei Kindern und 
heißt neue Interessenten herzlich willkom-
men. 

www.bogensport-haldensleben.npage.de
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Erich-Kästner-Schule – Neues vom Bau

Flurneuordnung für Satuelle und Uthmöden

Verteilstellen Stadtanzeiger

Baumaßnahmen bei laufendem Betrieb 
stellen immer eine große Herausforderung 
für alle Beteiligten dar. Die  Kinder und 

das pädagogische Personal 
der GS Erich Kästner sowie 
die Veranwortlichen für den 
Bauablauf müssen sich mit 
dieser Situation nun wohl 
noch bis Ende Mai arran-
gieren. Nachdem es bereits 
zu einigen Verzögerungen 
kam – etwa durch den Fe-
dermausalarm oder einen 
Wassereinbruch – konnten 
einige Arbeiten  an dem 
zweiten Gebäude nicht ent-
sprechend des Zeitplanes 

abgeschlossen werden. 
Nachdem das Dach nun dicht ist, geht 
es beim Innenausbau mit dem Atrium 

weiter. Dieses wird jedoch erst im Mai 
übergeben werden können, weil z. B. für 
die Aushärtung des Estrichs und die Ver-
klebung des Parketts Trocknungszeiten 
einzuhalten sind. Klassenzimmer und Sa-
nitäreinrichtungen werden bis Ende März 
nutzbar sein und schrittweise in Abspra-
che zwischen Bau- und Schulverantwort-
lichen übergeben.
Witterungsbedingt ruht derzeit die Fassa-
dendämmung, für die höhere Außentem-
peraturen erforderlich sind und die hof-
fentlich ab März fortgeführt und geplant 
Ende Mai abgeschlossen werden können. 
Als nächster Schritt wird dann die Ge-
staltung der Außenanlagen in Angriff ge-
nommen. 

Mit dem Gedanken an ein Flurneuord-
nungsverfahren tragen sich derzeit die 
Ortsräte von Uthmöden und Satuelle. 
Während der Uthmödener Ortsrat einen  
positiven Grundsatzbeschluss schon ge-
fasst hat, sind sich die Satueller Ortsräte 
noch unschlüssig. 

Hinter dem Wortungetüm „Flurneuord-
nungsverfahren“ verbirgt sich ein Verfah-
ren, das zum Ziel hat, zersplitterte Eigen-
tumsverhältnisse innerhalb einer Ortslage 
nachhaltig und wirtschaftlich gerecht neu 
zu ordnen. Auch die Schaffung von klaren 
Eigentumsverhältnissen bei öffentlichen 
(landwirtschaftlichen) Wegen sowie de-

ren Ausbau gehören zum Verfahren. 

Während der Umstrukturierung werden 
meist kleinere verstreute Flächen zu 
größeren und damit effektiver nutzbaren 
Flächen zusammengefasst. Der Grund für 
die vorhergehende Zersplitterung ist die 
so genannte Real-Erbteilung. 

Bürgerinnen und Bürger mit Grundeigen-
tum in Satuelle können sich bei Ortsbür-
germeister Mario Schumacher oder den 
Ortsräten näher zu dem Verfahren in-
formieren. Bei ihrer Sitzung am 8. April 
wollen die Ortsräte sich dann pro oder 
contra Flurneuordnung positionieren.

An dieser Stelle seien noch einmal die 
Bezugsmöglichkeiten genannt. Zu den in 
der ersten neuen Ausgabe vor 14 Tagen 
veröffentlichten Auslagestellen sind drei 
weitere  hinzugekommen.

Stadtgebiet Haldensleben
Wobau-Bahnhofcenter, Bürgerbüro am 
Markt,  Rathaus KulturFabrik, Stadtre-
zeption und Bücherkabinett Fricke in 
der Hagenstraße, Mehrgenerationhaus 
„EHFA“ in der Gröperstraße, im Medi-
Center, im Edeka-Center, SB-Center und 
der Bäckerei Pfeiffer in der Hagenpassa-
ge, in der Bärenapotheke und bei Bäcker 
Pfeiffer im Ohrepark, im Reisebüro Ham-

pel und im Tabakladen am Markt, Fa. 
Weißenborn in der Magdeburger Straße, 
im E-Center am Gänseanger sowie im 
Rollibad und der Bärenapotheke im Am-
selweg.

In den Ortsteilen
Althaldensleben - Penny Markt; Hun-
disburg - Lebensmittelladen Schwolow, 
Hoyer Autohof Wolfshausen; Süplingen - 
Dorpladen; Uthmöden - Kiosk am Brun-
nen; Satuelle - Bäckerei Rahne ; Wedrin-
gen - Quickbox

Eine Möglichkeit, den Stadtanzeiger wei-
ter „Frei Haus“ zu bekommen, ist ihn 
zu abonnieren (siehe Impressum letzte 
Seite). Außerdem kann man sich in den  
E-Mail-Verteiler eintragen zu lassen – 
Stichwort „Stadtanzeiger“ an 
karola.bethge-wolf@haldensleben.de

STADTANZEIGER
Haldensleben aktuell & amtlich
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Stadt Haldensleben
Stellenausschreibung

Bei der Stadt Haldensleben ist die Stelle 

der/ des hauptamtlichen Bürgermeisterin/ Bürgermeisters 

zum 07.07.2015 neu zu besetzen. Die Amtszeit des derzeitigen Bürgermeisters läuft am 06.07.2015 aus.

Die Stadt Haldensleben ist Kreisstadt des Landkreises Börde und liegt verkehrsgünstig in der Nähe der Autobahnen A 14 und A 2, 
an der Bahnstrecke Magdeburg – Wolfsburg. Sie hat zur Zeit 19.641 Einwohner (Stichtag 31.12.2013). Haldensleben ist als Mit-
telzentrum eingestuft und verfügt neben allen allgemeinbildenden Schulen über eine Vielzahl von Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
und Kindertagesstätten mit vielfältigen pädagogischen Konzeptionen.

Die Bürgermeisterin/ der Bürgermeister wird am 19. April 2015 von den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Haldensleben direkt 
gewählt. Eine eventuell notwendige Stichwahl ist auf den 10. Mai 2015 festgelegt.

Wählbar zum Bürgermeister/ zur Bürgermeisterin sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und Staatsangehö-
rige anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union. Bewerberinnen/Bewerber müssen am Wahltag das 21. Lebensjahr vollen-
det, dürfen aber noch nicht die Altersgrenze nach § 39 Abs. 1 Satz 1 des Landesbeamtengesetzes erreicht haben.
Sie müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich-demokratische Grundordnung im Sinne des Grundge-
setzes und der Landesverfassung eintreten und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wähl-
barkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht verloren haben. Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten 
der Europäischen Union sind darüber hinaus nicht wählbar, wenn ein derartiger Ausschluss oder Verlust nach den Rechtsvor-
schriften des Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen. Sie haben mit ihrer Bewerbung um das Amt der Bürger-
meisterin/ des Bürgermeisters eine Versicherung abzugeben, dass sie nach den Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Befähigung zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht verloren haben (Anlage 8a zu § 38 a der Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt).

Nach § 30 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-Anhalt muss die Bewerbung für die Wahl zur Bürgermeisterin/ zum 
Bürgermeister von mindestens ein vom Hundert der Wahlberechtigten, jedoch nicht mehr als 100 der Wahlberechtigten, der Stadt 
Haldensleben persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein. Dabei bleiben Zahlenbruchteile außer Betracht. Bewirbt sich der 
Amtsinhaber erneut, so ist er von der Beibringung von Unterstützungsunterschriften befreit. Für Bewerberinnen und Bewerber, die 
einer Partei oder Wählergruppe angehören, gilt die Regelung des § 21 Abs. 10 Satz 1 des Kommunalwahlgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt entsprechend, wenn für die Bewerberinnen und Bewerber eine Unterstützungserklärung in einem wahlrechtlichen 
Verfahren nach § 24 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt abgegeben wurde.

Die zur Einreichung notwendigen amtlichen Formblätter sind beim Stadtwahlleiter der Stadt Haldensleben kostenfrei erhältlich.

Es erfolgt eine Berufung der gewählten Bewerberin/ des gewählten Bewerbers in das Beamtenverhältnis auf Zeit. Hierfür müssen 
die beamtenrechtlichen Voraussetzungen nach den Bestimmungen des Beamtengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt vorliegen. 
Die Besoldung richtet sich nach der Kommunalbesoldungsverordnung des Landes Sachsen-Anhalt. Danach ist das Amt in Besol-
dungsgruppe B 2 eingestuft. Daneben wird eine Dienstaufwandsentschädigung gewährt.

Bewerbungen können bis zum Ende der Einreichungsfrist am Montag, dem 23. März 2015, 18:00 Uhr, erfolgen und sind unter 
dem Kennwort „Bürgermeisterwahl“ an folgende Anschrift zu richten:

Stadt Haldensleben
Der Stadtwahlleiter
Markt 20-22
39340 Haldensleben

Stadt Haldensleben
Der Stadtwahlleiter

Bekanntmachung über die Zusammensetzung des Wahlausschusses 
für die Bürgermeisterwahl am 19.04.2015 in der Stadt Haldensleben

Nachstehend gebe ich die Zusammensetzung des Wahlausschusses bekannt:

Vorsitzender
Stadtwahlleiter
Norbert Eichler
Dienstanschrift:
Markt 20-22, 39340 Haldensleben

Stellv. Vorsitzende:
Stellv. Stadtwahlleiterin
Carola Aust
Dienstanschrift
Markt 20-22, 39340 Haldensleben

Mitglied
Boris Kondratjuk
Kiefholzstr. 13, 39340 Haldensleben

Stellv. Mitglied
Hermann-Gerhard Ortlepp
Friedrich-Ludwig-Jahn-Allee 6, 39340 Haldensleben

Mitglied 
Eva Strube
Köhlerstr. 25, 39340 Haldensleben

Stellv. Mitglied 
Heinz Gerecke
Wedringer Str. 10, 39340 Haldensleben

Mitglied:
Dr. Michael Reiser
Friedrich-Ludwig-Jahn-Allee 36, 39340 Haldensleben

Stellv. Mitglied
Thomas Herrmann
Mühlenstr. 6, 39343 Hundisburg

Mitglied:
Wilfried Pfeifer
Mühlenweg 16, 39340 Haldensleben

Stellv. Mitglied:
Brigitte Kalau
Rolandstr. 22, 39340 Haldensleben

Haldensleben, den 22.01.2015				  

Eichler, Stadtwahlleiter

Stadt Haldensleben 	 Haldensleben, den 04.02.2015
Der Bürgermeister

Bekanntmachung

Nach § 33 Abs. 1a Satz 4 und § 34 Abs. Satz 1 des Meldegesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (MG LSA) in der Fassung vom 
11. August 2004 (GVBl. LSA S. 506), geändert durch das Gesetz vom 18. November 2005 (GVBl. LSA S. 698, 702), kann jede 
Einwohnerin und jeder Einwohner der Erteilung eines automatisierten Abrufs von Meldedaten über das Internet oder einer Grup-
penauskunft über seine Daten ohne Angaben von Gründen und kostenfrei widersprechen:

a) 	� an Dritte, die eine Melderegisterauskunft im Wege des automatisierten Abrufs über das Internet erhalten wollen (Daten: Vor- 
und Familienname, Doktorgrad und Anschriften),

b) 	� an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen sowie an zugelassene Bewerberinnen und Bewerber 
um das Amt der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters oder der Landrätin oder des Landrates (Daten: Vor- und Familien-
name, Doktorgrad und Anschriften),

c) 	� an Antragstellende im Zusammenhang mit Volksinitiativen, angenommenen Volksbegehren und Volksentscheiden 	 (Daten: 
Vor und Familienname, Doktorgrad und Anschriften),

d)	� an Presse und Rundfunk sowie Mitglieder parlamentarischer und kommunaler Vertretungskörperschaften über Alters- und 
Ehejubiläen (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften sowie zusätzlich Tag und Art des Jubiläums),

e) 	�A dressbuchverlage (Daten: Vor- und Familienname, Doktorgrad und Anschriften aller Einwohnerinnen und Einwohner, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben).

Personen, die mit der Auskunftserteilung in diesen Fällen insgesamt oder einzeln nicht einverstanden sind, können dies der Stadt 
Haldensleben, Bürgerbüro, Markt 20 – 22, 39340 Haldensleben schriftlich oder mündlich zur Niederschrift mitteilen. Einwohne-
rinnen und Einwohner, die eine derartige Erklärung bereits früher bei dieser Meldebehörde abgegeben haben, brauchen diese nicht 
zu erneuern. Der Widerspruch gilt bis zur Aufhebung unbefristet.

Eichler
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Kulturelle Veranstaltungen
Haldensleber Rosenfreunde laden ein

Mandela – Der lange Weg zur Freiheit

Musik-Comedy mit Bidla Buh

„Zärtlichkeiten mit Freunden“

„Die Besiedlung des Gebietes um Hal-
densleben seit der mittleren Jungsteinzeit“ 
– ein Vortrag von Dipl.-Historiker Dieter 
Bollmann am 19. Februar, 19:00 Uhr in 
der KulturFabrik.
Auf der Grundlage umfangreicher Gra-
bungsergebnisse in Haldenleben und 
Umgebung vermittelt Dieter Bollmann ein 

zusammenfassendes und anschauliches 
Bild der Besiedlung in dieser Region von 
der mittleren Jungsteinzeit bis zum Mit-
telalter. Eine öffentliche Veranstaltung 
des Vereins zur Förderung der Kultur- u. 
Heimatpflege e. V. und der Gesellschaft 
Deutscher Rosenfreunde e.V.

FabrikKino: Mandela – der lange Weg zur 
Freiheit, 24. Feb. 19:00 Uhr in der Kul-
turFabrik. Mandela gilt als bedeutendster 
Kämpfer im globalen Feldzug gegen die 
Unterdrückung von Schwarzen. Dieser 
Film, ein Mammutprojekt, entwickelte 
sich zum teuersten südafrikanischen Film 

aller Zeiten. Das bildgewaltig-kraftvolle 
Biografie-Drama fesselt vor allem durch 
beeindruckende visuelle Qualitäten und 
einen herausragenden Hauptdarsteller 
Idris Elba, der die Persönlichkeit Mande-
las meisterhaft auf die Leinwand bringt. 
3,50 €, FSK: ab 12 J.

KulturFabrik
Fr., 13. Februar, 20:00 Uhr

Klavier-Pop-Kabarett: Queenz of Pi-
ano präsentieren „Tasta Tour“, VVK: 
13,00 € (erm.*: 11,00 €); AK: 15,00 € 
(erm.*:13,00 €)
Fr., 20. Februar, 09:00 Uhr

56. Vorlesewettbewerb des Börsenvereins 
des Deutschen Buchhandels – 24. Kreis-
entscheid, eine Veranstaltung des Vereines 
zur Förderung der Kultur- und Heimatpflege 
e.V., Eintritt: frei

* = �ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Studenten 
sowie Schwerbehinderte nach Vorlage eines gül-
tigen Dokuments

Althaldensleben
Fr., 20. bis So., 22. Februar

Kinder-Sing-Wochenende, Leitung: Kantor 
Uwe Döschner, Ort: Schinkel-Simultankirche 
Althaldensleben, Veranstalter: Evangelischer 
Pfarrbereich Luther Haldensleben

Süplingen
Sa., 14. Februar 20:11 Uhr 

Prunksitzung, Ort: „Dorfkrug“, Saal Süplin-
gen, Veranstalter: Süplinger Narrenbund 
1970 e. V.
So., 15. Februar, 11:11 Uhr

Festumzug, Ort: Beginn am „Dorfkrug“, Ver-
anstalter: Süplinger Narrenbund 1970 e. V.

Uthmöden
Sa., 21. Februar, 15:00 Uhr

Faschingsumzug, Ort: Uthmöden, Veran-
stalter: Heimat- und Traditionsverein e. V.

Gut Glüsig
Sa., 21. Februar, 10:00–14:00 Uhr

Schlachtefest-Tenne, Ort: Gut Glüsig, Ten-
ne, Veranstalter: Caritasverband Magdeburg, 
Ackendorf, OT Glüsig

Ausstellung
„Feuer, Kriege und andere Katastrophen“ 

im Kreis- und Stadtarchiv.

Die drei tollkühnen, unverschämt gut 
aussehenden Hamburger Jungs bieten 
am 22. Februar, 17:00 Uhr auf Schloss 
Hundisburg, charmant-skurrile Musik-
Comedy der absoluten Spitzenklasse. Ein 
wahrer Augen- und Ohrenschmaus mit 
Atem beraubender Performance, verblüf-

fenden musikalischen Variationen und 
perfekt abgestimmter Choreographie. Im 
Frack, mit Schmalz in der Kehle und 
roter Rose überm Herz fallen die Herren 
in parodistischer Art über gesammeltes 
Liedgut her, vom Grammophon-Klassiker 
bis zum Pop-Oeuvre.

Sächsisches Musik-Kasperett mit „Zärtlich-
keiten mit Freunden“: „Mitten ins Herts“ 
am 27. Feb 20:00 Uhr in der KulturFa-
brik, sind Stefan Schramm und Christoph 
Walther – ein unfaires Doppel im Mor-
gengrauen am staubigen Scheideweg von 
Kabarett und Rock. Genauso beschreiten 

sie das selbst erfundene Genre des Musik-
Kasperetts. Sie verwirren mit billigster Mas-
kerade. Sprachmitgefühl und streng ratio-
nierte Musik provozieren Heiterkeit bis zur 
Lungenembolie. „Wegbereiter eines wun-
derbar dämlichen, aber hochintelligenten 
Gagmix.“ VVK 13/ *11 €; AK 15 /*3 €

Weitere Veranstaltungstipps



5 6

„Wie Frieda und Fritz den 
Ersten Weltkrieg erlebten“ 

Sonderausstellung bis April 2015 im Muse-
um

Malereien von Jochen P. Heite  
die Ausstellung ist bis zum 16. März wäh-
rend der Öffnungszeiten der KulturFabrik 
zu sehen Fotoausstellung mit Haldensleber 
Gesichtern. Haldensleben ist ein attraktiver 
Lebensort, in dem es gut gelingen kann, 
Wohnen und Arbeiten auf das Beste mitei-
nander zu verbinden – dies zeigt die Foto-
ausstellung „Willkommen in unserer Mitte“ 
bis 28. Februar während der Öffnungszeiten 
in der KulturFabrik zu sehen

Dauerausstellungen
– �im Museum: „Die Brüder Grimm und 

ihre Familie“, „Städtische und ländliche 
Wohnkultur der Biedermeierzeit“, „Werk-
stätten und außergewöhnliche Hand-
werke der Biedermeierzeit“, „Geschichte 
der Stadt Haldensleben“ und „Ur- und 
Frühgeschichte der Stadt Haldensleben“. 
„Die Fabrikanten- und Künstlerfamilie Uf-
frecht“.

– �Schulmuseum Hundisburg  
ist wegen Renovierung geschlossen. Für 
diese Zeit hat das historische Klassen-
zimmer ein Ausweichquartier im Museum 
Haldensleben gefunden

– �Ausstellung des Magdeburger Bildhauers 
Heinrich Apel und der Gemäldesamm-
lung des Kunstsammlers Friedrich Loock 
im Schloss Hundisburg, 01. März bis 30. 
November So. 14:00–17:00 Uhr, oder 
nach Voranmeldung Tel. 03904/44265.

– �Ausstellung zur Stadtgeschichte Haldens-
leben im Bülstringer Torturm, Besichti-
gung: sonntags 14:00 Uhr, oder nach 
Anmeldung unter Tel. 0151 51487221

– �Dokumentation zur Geschichte der Zie-
gelei in der Ausstellungsscheune im Tech-
nischen Denkmal Ziegelei Hundisburg. 
Tel. 03904/42835.

– �Walderlebnisausstellung im Haus des 
Waldes, Di.–Fr. 09:00–15:00 Uhr, So. 
14:00–17:00 Uhr

– �Ausstellung 16.000 Jahre Wald-, Forst– 
und Jagdgeschichte im Haus des Waldes, 
Di. – Fr. 09:00–15:00 Uhr, So. 14:00–
17:00 Uhr

– �Galerie „Das Einhorn“, Birte Faßelt-
Knopf, Bülstringer Str. 10/12, Tel. 
03904/710740, mehr Infos unter www.
das-einhorn-haldensleben.de

Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im AMEOS-Klinikum  
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 	 16:00–20:00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
	 09:00–12:00 und 16:00–20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen findet 
in der Zeit von 10:00–12:00 und 17:00–
18:00 Uhr bei folgenden Zahnärzten Not-
dienst statt. Eine telefonische Rufbereit-
schaft außerhalb dieser Sprechzeiten ist 
gewährleistet.
Sa./So. 15./15.02.

ZA Daniel Voigt, Bahnhoftsr. 35, 
39345 Flechtingen, 	T el.: 039054/2266
Sa./So. 21./22.02.

ZÄ Petra Borgfeld, Birkenweg 19, 39343 
Nordgermersleben, 	T el.: 039062/387

Kinderärzte
12.02.–15.02.

Kinderarztpraxis, Waldring 104
	T el. 03904/42654
16.02.–01.03.

Praxis Medicenter, Gerikestr. 4
	T el. 03904/2292 o. 41011

Tierärzte
12.02.

DVM Herr, Calvörde, 	 FU: 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben, 	FU: 0170/1621772
Dr. Pohl, Haldensleben, 	 FU: 0179/9065142
13.02.–19.02.

TÄ Kaatz, 
Alleringersleben, 	 FU: 0172/3903368
TÄ Künnemann, 
Haldensleben, 	 FU: 0171/4811543
DVM Düsedau, 
Lindhorst, 	T el. 039207/80205
20.02.–26.02.

FTA Heiligtag, Siestedt, 	FU: 0173/6127486
DVM Lodders, Süplingen, 	Tel. 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall, 	 FU: 0172/3208715

Tierheim: 039058/3012

Apotheken
02.02., 24.02.

Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, 	T el. 03904/46065
13.02., 25.02.

Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben, 	T el. 039203/89830
13.02., 25.02.

Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, 	T el. 039051/256
14.02., 26.02.

Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, 	Tel. 03904/66080
15.02., 27.02.

Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	T el. 039207/95065
15.02., 27.02.

Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 

Eichenbarleben, 	T el. 039206/50307
16.02., 28.02.

Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, 	T el. 039204/82427
16.02., 28.02.

Bären-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
17.02.

Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, 	T el. 03904/45561
17.02.

Apotheke am Heiderand, 
Wolmirstedter Str. 1, Samswegen
18.02.

Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, 	T el. 039201/4600
19.02.

Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	T el. 039203/50024
19.02.

Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, 	T el. 039054/2970
20.02.

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, 	T el. 039202/6394
21.02.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	T el. 03904/71520
22.02.

Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf, 	T el. 039206/53274
22.02.

Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern, 	T el. 039363/232
23.02.

Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, 	T el. 039201/21436

Weitere
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
	T el. 03904/4773
Abwasserverband „Untere Ohre“, 
	T el. 03904/66806
Stadt Haldensleben (außerhalb  
der Arbeitszeit), 	T el. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär:	T el.: 0700 96 228 726
Elektro:	T el.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung 
und Wassereinbruch im Keller:
	T el.: 0170 53 94 506

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien 
und Bränden Rettungsstelle des Kreises, 
Notruf 112, 	T el. 03904/42315

Alle Veranstaltungen jederzeit unter: www.haldensleben.de

Service
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Winteröffnungszeiten vom 1. Oktober bis 31. Mai

Sommeröffnungszeiten 1. Juni bis 30. September             

Saunazyklus
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag, Sonntag, Feiertage – 
Gemeinschaftssauna; Dienstag und Donnerstag – Damensauna

Rollibad
Mo.	 13:00–22:00 Uhr 
Di. & Do.	 06:00–22:00 Uhr
Mi. & Fr.	 08:00–22:00 Uhr
Sa., So. &
Feiertage	 10:00–18:00 Uhr

Sauna 
Mo.	 13:00–22:00 Uhr
Di.–Fr.	 11:00–22:00 Uhr
Sa., So., & 
Feiertage	 11:00–18:00 Uhr

Zu dem im Januar als Behördenführer erschienenen Stadtanzeiger 
gibt es Ergänzungen zu den Öffnungszeiten der allseits beliebten 
Freizeitoase „Rolli-Bad“.

Rollibad
Mo.	 13:00–20:00 Uhr 
Di. & Do.	 06:00–20:00 Uhr
Mi. & Fr.	 08:00–20:00 Uhr
Sa., So. &
Feiertage	 10:00–18:00 Uhr

Sauna 
Mo.	 15:00–20:00 Uhr
Di.–Fr.	 11:00–20:00 Uhr
Sa., So., & 
Feiertage	 11:00–18:00 Uhr


